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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Mittel-Gründau II : SG Bruchköbel 1868 IV 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

SG Bruchköbel 1868 IV stockt Punktekonto gegen TG Mittel-
Gründau II auf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die TG Mittel-Gründau II am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf die SG Bruchköbel 1868 IV. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass die SG Bruchköbel 1868 IV diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 34:33.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Bauer / Wögler bei ihrem 3:1 gegen Uhl / Schohaus ein. Ein hartes
Stück Arbeit hatten anschließend Roth / Woyciechowski beim 11:8, 9:11, 11:8, 8:11, 11:5 gegen
Andreev / Reul zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. In vier
Sätzen siegten daraufhin Goll / Ruth gegen Pilz / Kern und gaben dabei nur einen Satz her. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Sieg von Thomas Bauer gegen Ivan Andreev konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich
konnte Stefan Wögler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Volker Uhl aber
trotzdem mit 2:11, 11:9, 1:11, 10:12. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Roth hatte danach seinen Gegner Uwe Schohaus beim Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. 2:3 endete das Einzel zwischen Florian Woyciechowski und
Björn Reul aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht
ganz mithalten konnte Alexander Goll, beim 2:11, 11:9, 2:11, 11:13 gegen Günter Kern, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Mit 11:9, 12:10, 9:11, 11:7 siegte wenig später Andreas Ruth gegen Hans-
Georg Pilz und gab dabei nur einen Satz her. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TG
Mittel-Gründau II und der SG Bruchköbel 1868 IV in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Volker Uhl zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Bauer im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
danach Stefan Wögler beim 2:3 gegen Ivan Andreev, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Wögler dennoch im 5. Satz. Nach einem Erfolg für
Daniel Roth sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Björn Reul letztlich nicht
ins Ziel bringen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Auf Messers Schneide stand wenig
später das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Florian
Woyciechowski und Uwe Schohaus, bevor sich der Gastspieler mit 1:11, 11:7, 11:9, 7:11, 10:12
durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Alexander Goll verlor seine
Partie gegen Hans-Georg Pilz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11,
4:11, 6:11. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Andreas Ruth und Günter Kern,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ohne
Satzgewinn für Bauer / Wögler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreev / Reul. Da
war final wirklich nichts zu holen. Damit war der 9. Punkt für die SG Bruchköbel 1868 IV im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird die TG Mittel-Gründau II am 11.12.2022 gegen den TV 1890 Meerholz II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.01.2023 gegen die TG Mittel-Gründau II mitnehmen.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau II

Doppel: Bauer / Wögler 1:1, Roth / Woyciechowski 1:0, Goll / Ruth 1:0 
Einzel: T. Bauer 2:0, S. Wögler 0:2, D. Roth 1:1, F. Woyciechowski 0:2, A. Goll 0:2, A. Ruth 1:1 

 SG Bruchköbel 1868 IV
Doppel: Andreev / Reul 1:1, Uhl / Schohaus 0:1, Pilz / Kern 0:1 
Einzel: V. Uhl 1:1, I. Andreev 1:1, B. Reul 2:0, U. Schohaus 1:1, H. Pilz 1:1, G. Kern 2:0


